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Kontrolle deckt mehrere Verstöße auf

BAB 4, Görlitz - Dresden, Parkplatz Neiße
20.03.2026, 15:30 Uhr

Am Freitagnachmittag haben Bundespolizisten am Grenzübergang
Ludwigsdorf auf der A 4 einen mit zwei Personen besetzten Passat bei
der Einreise von Polen nach Deutschland kontrolliert. Die Uniformierten
stellten fest, dass der VW weder zugelassen noch versichert war. Bei
den angebrachten deutschen Kennzeichen handelte es sich offenbar um
Fälschungen.

Der 38-jährige polnische Fahrer war nicht im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis. Ein Atemalkoholtest ergab einen Wert von umgerechnet 1,26
Promille. Weiterhin lag ein Vollstreckungshaftbefehl gegen den Mann vor.

Die Kontrolle des 40-jährigen polnischen Beifahrers brachte ebenfalls einen
Fahndungstreffer zum Vorschein. Auch gegen ihn lag ein Haftbefehl vor.
Beamte der Bundespolizei brachten den Mann in eine Justizvollzugsanstalt.

Die weiteren polizeilichen Maßnahmen mit dem Fahrzeugführer wurden
zuständigkeitshalber von Autobahnpolizisten durchgeführt. Der VW-Lenker
beauftragte zur Zahlung der Geldstrafe einen 40-jährigen polnischen
Staatsangehörigen. Dieser wurde auf dem Autobahnpolizeirevier vorstellig
und beglich die ausstehende Geldforderung. Bei der Überprüfung des
Mannes stellten die Beamten fest, dass dieser durch die Staatsanwaltschaft
Oldenburg zur Aufenthaltsermittlung ausgeschrieben war.

Hausanschrift:
Polizeidirektion Görlitz
Conrad-Schiedt-Straße 2
02826 Görlitz

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdg.htm

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.
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Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda

____________________________________________

Einbruch in Werkstatt

Malschwitz
18.03.2026, 17:00 Uhr - 20.03.2026 06:30 Uhr

In den vergangenen Tagen sind Unbekannte gewaltsam in eine Werkstatt
bei Malschwitz eingedrungen. Sie entwendeten mehrere Elektrowerkzeuge
und zwei Kettensägen der Marke Stihl im Gesamtwert von 3.300 Euro. Der
Sachschaden belief sich auf knapp zehn Euro. Der Revierkriminaldienst
Bautzen führt die weiteren Ermittlungen.

Fahrzeug entwendet

Hoyerswerda, Am Elsterbogen
19.03.2026, 17:30 Uhr - 20.03.2026, 08:50 Uhr

In der Nacht zu Freitag entwendeten Langnger einen Am Elsterbogen in
Hoyerswerda geparkten Mitsubishi ASX im Wert von etwa 19.000 Euro. Die
Soko Kfz ermittelt.

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

________________________________________

Verbotenes Messer mitgeführt

Görlitz, Brautwiesenplatz
20.03.2026, 18:00 Uhr

Beamte des örtlichen Reviers haben am Freitagabend auf einem Spielplatz
am Brautwiesenplatz einen 21-Jährigen kontrolliert. Der junge Mann führte
verbotswidrig ein Springmesser mit. Die Ordnungshüter stellten den
Gegenstand sicher und fertigten eine Anzeige. Der Revierkriminaldienst
Görlitz ermittelt.

Anlagenbetrug - die Polizei rät!

Oderwitz
November 2025 - 20.03.2026
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Ein Senior bei Oderwitz ist in den vergangenen Monaten Opfer von
Betrügern geworden. Der Geschädigte wurde im Internet auf eine Anzeige im
Zusammenhang mit Geldanlagen aufmerksam. Nach dem der Mann rund 250
Euro investierte, kontaktierte ihn ein vermeintlicher Mitarbeiter telefonisch.
Die Kriminellen halfen ihm eine App auf seinem Computer zu installieren,
um seine Investition zu beobachten. So gaukelten die Betrüger ihrem Opfer
vor, dass die Wertanlage auf 180.000 Euro gestiegen war.  Als der Mann
sich die Summe auszahlen lassen wollte, nahm die Masche ihren Lauf.
Die Kriminellen forderten vor der Auszahlung Gebühren, um entstandene
Kosten und Steuern zu decken. Aus diesem Grund zahlte der Geschädigte
mehrere zehntausend Euro auf Konten in Deutschland und Großbritannien
ein. Als der Kontakt zu der Firma abbrach, el der Schwindel auf. Der
Kriminaldienst des Polizeireviers Zittau-Oberland ermittelt wegen Betrugs.

Die Polizei rät! Vorsicht bei vermeintlich lukrativen Angeboten im Internet!
Vertrauen Sie ihr Geld ausschließlich seriösen Anbietern an! Nehmen Sie
sich Zeit und lassen Sie sich nicht unter Druck setzen! Lassen Sie sich nicht
von hohen Gewinnversprechen blenden! Wenden Sie sich im Zweifel an die
Verbraucherzentrale oder Ihr Kreditinstitut! Schützen Sie Ihr Eigentum und
bieten Sie Kriminellen keine Chance!


